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Wie reich ist d ie A lpenwelt an Blumen und Gräsern, die der Blumenfreund 
so gern auch in seinem Garten bei sich sieht. Ihn hierbei zu beraten, ohne 
Fehlschläge zu riskieren, und das ganze Jahr über das Paradies der Alpen­
flo ra  ihm auch in seinem Garten zugänglich zu machen, ist der Zweck dieses 
Buches.
Von vornherein betont es, daß die Pflanzung und P fle g e ' von Alpen­
pflanzen im Garten niemals auf dem Ausgraben am Heimatstandort beru­
hen kann und darf, denn — von allen gesetzlichen Schutzbestimmungen für 
bestimmte Pflanzen abgesehen — sind die Bedingungen im Gebirge vö llig  
andere als die im Garten. Deshalb w ird der Leser auch zunächst m it den 
Wachstumsbedingungen der Pflanzen vertraut gemacht, um Verständnis und 
Urteil zu ermöglichen. Es fo lg t dann d ie  nach den jeweiligen Umständen 
geeignete Auswahl und d ie  Beschaffung der Pflanzen sowie d ie  Pflanzung 
und Pflege im freien Verband oder in einem Alpinum im Garten, das niemals 
eine Nachbildung der Zugspitze oder des Mont Blanc sein soll, sondern 
led ig lich, den Licht- und Bodenverhältnissen angepaßt, in arch itekton isch 
befried igender Form die bestmöglichen Voraussetzungen für ein gesundes 
Gedeihen schaffen soll. M it g le icher G ründ lichkeit w ird  auch die Anlage und 
Pflege eines kleinen Alpinum s auf dem Balkon oder im Zimmer besprochen. 
Im Hauptteil des Buches findet der Leser a lle geeigneten Pflanzen beschrie­
ben. Es sind dies n icht nur d ie Pflanzen des Hochgebirges, sondern auch 
die große Menge der Steppen- und Präriepflanzen, die ihnen in Reiz und 
Ansprüchen gleichstehen. Der Gartenwert a ller dieser Pflanzen ist dem Ver­
fasser aus jahrzehntelanger A rbe it vertraut. Durch Verwendung le icht ein­
prägsamer, sym bolhafter Zeichen erm öglicht er jew eils eine schnellere 
O rientierung und erspart dem Buch g le ichze itig  jede Länge. Diese straffe 
Ordnung macht das Buch g le ichzeitig  zu einem wertvollen Nachschlagwerk. 
Tabellarische Zusammenfassungen über Blütezeit, Höhe, S tandortbedingun­
gen und dergleichen ermöglichen auch eine schnelle vergle ichsweise Unter­
richtung. Meisterhafte Photos ergänzen den Text.

A lles in allem ein Buch, das, w ie kaum ein anderes der Blumenliebhaberei. 
den Wünschen unserer Zeit entgegenkommt, auf kleinstem Raum vie le nach 
Gattungen und Arten verschiedene Pflanzen sinnvoll und wirksam zu vereinen.
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